
 1

                    19. WTA 8 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses am 02. Juni 2015 im Haus 
des Kurgastes in Bosau. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
Am Dienstag, dem 02. Juni 2015 findet um 19.30 Uhr im Haus des Kurgastes in Bosau eine öffentli-
che Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzender Max Plieske, Brackrade, 
Ausschussmitglied Eberhard Jeschull, Bosau, 
stellv. Ausschussmitglied Andreas Riemke, Thürk, 

-für Eberhard Rauch, Bosau,- 
Ausschussmitglied Jochen Veen, Braak, 
Ausschussmitglied Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Jürgen Storm, Bosau, 
stellv. Ausschussmitglied Ernst-Günther Schneider, Bosau, bis 20.15 Uhr, 

-für Dr. Joachim Rinke, Bosau,- 
Ausschussmitglied Dr. Joachim Rinke, Bosau, ab 20.15 Uhr, 
Ausschussmitglied Detlef Martwich, Braak,  
Ausschussmitglied Rolf Kotthoff, Bosau, 
  
Es fehlt entschuldigt:  
Ausschussmitglied Eberhard Rauch, Bosau, 
  
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
Angestellte Hellen Harder, Bad Malente, ab 20.00 Uhr bis 

21.27 Uhr, 
  
Als Gäste sind anwesend:  
Bürgervorsteher Alfred Jeske, Hutzfeld, bis 21.20 Uhr, 
Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet, Bosau, 
Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 
Bürgerliches Mitglied Christina Vadersen-Marohn, bis 21.20 Uhr, 
Tourist Info Plön Caroline Backmann, bis 21.20 Uhr, 
zu TOP 5 Herr Hindenburg, EGOH, bis 21.20 Uhr, 
Ortswehrführer Bichel-Wöbs-Löja Christian Lüth, bis 21.20 Uhr, 
Vorsitzende Seniorenbeirat Elke Strauch, Bosau, bis 21.20 Uhr, 
Vorsitzender SSCB Rolf Jeche, Bosau, bis 21.20 Uhr. 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Max Plieske, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Er-
schienenen und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss be-
schlussfähig ist.  
 
 
Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
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T a g e s o r d n u n g 

 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzungen des Wirtschafts- und Touris-

musausschusses am 09. März 2015 (19. WTA 7) 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Beitritt zum kommunalen Zweckverband für die Breitbandversorgung 

-Vortrag der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein- 
-Anfrage Dr. Matthias Botzet- 
-Sitzungsvorlage 32/2015- 

6. Bericht aus der AktivRegion / des Vorsitzenden des Tourismusvereines / der Touristinformation 
Plön 

7. Parksituation an der Alten Schule in Bosau 
-Unterlage ist beigefügt- 

8. Marketingkonzept für Gewerbeanmeldungen/-ansiedlungen (nach Beschlussfassung im Tagesord-
nungspunkt 1) 
-Antrag der CDU-Fraktion ist beigefügt- 

9. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
10.Vereinbarung über die Nutzung eines Gebäudes und einer Freifläche 

-Sitzungsvorlage 39/2015- 
11.Betrauungsakt  

-Sitzungsvorlage 34/2015- 
12.Mitteilungen des Bürgermeisters 
13.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

_____________________________________________ 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
Punkt 1: Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 
 Beschluss: 
 Der Tagesordnungspunkt 11 „Marketingkonzept für Gewerbeanmeldungen/-ansiedlungen“ 

wird in den öffentlichen Teil vorgezogen. Es wird nun der neue Tagesordnungspunkt 8. Die 
weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend. 

 Die Tagesordnungspunkte 10 - 13 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
          1 Nein-Stimme 
          0 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Wirtschafts- und  
  Tourismusausschusses am 09. März 2015 (19. WTA 7) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
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Punkt 3: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Wanderweg Ruhleben 
 Herr Enno Meier aus Bosau erkundigt sich, ob der Wanderweg nach Ruhleben noch eine  
 Kiesdecke bekommt. 
   Herr Bürgermeiser Schmidt bejaht dieses. 
 
 Radweg nach Stadtbek 
 Herr Enno Meier aus Bosau fragt an, wann die Fertigstellung des Radweges nach Stadtbek  
 erwartet wird. 
   Herr Bürgermeister Schmidt verweist auf den Baulastenträger den Kreis  
   Ostholstein. Außerdem informiert er, dass das erste Teilstück dieses Jahr noch  
   fertig gestellt werden soll. Die Fertigstellung des Reststücks ist für nächstes  
   Jahr geplant. 
 
 Pflegearbeiten Kirchstieg 
 Herr Alfred Jeske aus Hutzfeld informiert, dass Pflegearbeiten am Kirchstieg / Hühnerkamp  
 notwendig sind. 
   Herr Bürgermeister Schmidt berichtet, dass die Mäharbeiten erfolgen. 
 
 Wanderweg am Bischofssee 
 Herr Dr. Matthias Botzet stellt den Antrag die Thematik „Wanderweg Bischofssee“ auf die  
 nächste Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschuss zu setzen. 
 
 
 
Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert den Ausschuss über folgende Sachstände: 
 - Landesgartenschau; hier: Besuch der stattgefundenen Werbeveranstaltung 
 - Ausschreibung zur Nutzung der Altenteiler Kate; hier: zwei Bewerbungen / Entscheidung  
   trifft der SSKJA 
 - Kleines Warder; hier: Untersagung der jährlichen Pflegemaßnahmen durch den Forst 
 - Bootstaufen von zwei Rettungsbooten der DLRG am 28.05.2015 
 - Kurabgabe, hier: 2014 – 29.806 Euro. 
 
 Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 5: Beitritt zum kommunalen Zweckverband für die Breitbandversorgung 
    -Sitzungsvorlage 32/2015- 
 
 Herr Hindenburg von der EGOH spricht die Finanzierungsgegebenheiten  
 bzw. –möglichkeiten des Projektes an (Anlage 1). 
 
 Daraufhin ergeben sich folgende Fragen: 

Frage Antwort 
Wie viele Haushalte müssen sich be-
reit erklären angeschlossen zu wer-
den? 

60 % 

Was kostet es für den einzelnen Haus-
halt? 

In der Startphase sind die Anschlusskosten bis 
zum Hausanschluss kostenfrei. 
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Ist der Betritt zum Zweckverband 
schon eine Zahlungsverpflichtung? 

Nein. 
Der Beitritt beinhaltet zunächst nur ein Verhand-
lungsmandat für den Bürgermeister. 

  
Frau Harder nimmt ab 20.00 Uhr an der Sitzung teil. 

 

Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke nimmt ab 20.15 Uhr an der Sitzung teil. 

 
 Beschluss: 

1. Die Gemeindevertretung schließt sich der in der Vorlage begründeten Auffassung an, 
dass eine leistungsfähige glasfaserbasierte Bereitbandversorgung zum Erhalt der Zukunfts-
fähigkeit des ländlichen Raumes unerlässlich ist. Dort, wo eine leistungsfähige Bereitband-
versorgung durch private Anbieter nicht gewährleistet ist, muss diese mangels anderer Al-
ternativen als Aufgabe der kommunalen Daseinsvorsorge schnellstmöglich in kommunaler 
Trägerschaft realisiert werden. 
2. Die Gemeindevertretung spricht sich daher grundsätzlich dafür aus, diese Aufgabe ei-
ner beim Zweckverband Ostholstein neu einzurichtenden Sparte zu übertragen und ist 
grundsätzlich bereit, dieser neuen Sparte beizutreten. 
3. Der Bürgermeister wird ermächtigt und beauftragt, an der Gründung der neuen Sparte 
mitzuwirken. 
4. Die endgültige Beschlussfassung über einen öffentlich-rechtlichen Vertrag über einen 
Spartenbeitritt bleibt entsprechend den Vorschriften des Gemeindeverfassungsrechts der 
Gemeindevertretung vorbehalten. 
5. Anfallende anteilige Kosten für Rechtsberatung a. Ä. sind nach entsprechender Spezi-
fizierung im nächsten Nachtragshaushalt zu veranschlagen. 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
Punkt 6: Bericht aus der AktivRegion / des Vorsitzenden des Tourismusvereines / der  
 Touristinformation Plön 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt berichtet über die stattgefundene Vorstandssitzung der  
 AktivRegion am 05.05.2015 besonders über den Antrag „Bootsanleger“. Hier ist eine 60 %  
 Förderung genehmigt wurden. Der gemeindliche Eigenanteil beträgt somit nun ca. 9.000,00  
 Euro. 
 
 Der Vorsitzende des Tourismusvereines Sven Sacknieß ist aus beruflichen Gründen  
 verhindert. 
 
 Die Leiterin der Tourist Info Plön Caroline Backmann informiert über folgendes  
 Sachstände: 
  - Zahlen des statistischen Landesamtes zu den Übernachtungen des Jahres 2014 
 
Gemeindevertreter Schneider verlässt um 20.30 Uhr die Sitzung. 

 

  - Bosau ist bei der Onlinebuchbarkeit Spitzenreiter in der Holsteinischen Schweiz 
  - Start von drei Kampagnen durch die Tourismuszentrale (Picknick, Sommerabende  
       und offene Galerien). 
 
 Die Berichte werden vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 7: Parksituation an der Alten Schule in Bosau 
 
 Dem Vorschlag der Verwaltung für die Errichtung einer Abgrenzung der Rasenfläche wird  
 gefolgt. 
 Die Verwaltung wird gebeten die Kirchenverwaltung zu kontaktieren, um evtl. eine Lösung  
 bei der Suche für neuen Parkraum zu finden. 
 Weiterhin werden die bekannten „Falschparker“ vom 16.05.2015 angeschrieben. 
  
 Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
Punkt 8: Marketingkonzept für Gewerbeanmeldungen/-ansiedlungen 
  
 Das Ausschussmitglied Jochen Veen stellt den Antrag der CDU mit folgenden Punkten vor: 
  - Einstellung des Gewerbesteuersatzes auf der Internetseite der Gemeinde Bosau 
  - Steuerung der Google-Suchmaschine 
  - Publizieren des Gewerbesteuersatzes 
  - Erstellung von Marketingkonzepten durch provinzielle Firmen. 
 
 Die CDU-Fraktion stellt folgenden Antrag: 
 Die Verwaltung wird gebeten von mindestens drei geeigneten Firmen Angebote für  
 Marketingkonzepte  „Ansiedlung von Gewerbebetrieben“ anzufordern. 
 
 Beschluss: 
 Die Verwaltung fordert von mindestens drei geeigneten Firmen Angebote für  
 Marketingkonzepte  „Ansiedlung von Gewerbebetrieben“ an. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 9: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen erfolgen beendet der Ausschussvorsitzende die öffentliche Sitzung 

um 21.20 Uhr und bittet die anwesenden Bürger/innen den Raum zu verlassen. 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls nichtöf-

fentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekanntgege-

ben. 

 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt der Aus-
schussvorsitzende, Herr Max Plieske, die Sitzung um 21.55 Uhr mit einem Dank für die rege Mitar-
beit. 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
       gez. Max Plieske                                                                                   gez. Kirsten Splettstößer 
-Ausschussvorsitzender-                                      - Protokollführerin- 


